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DER BREMER 
ANTIFASCHIST 


Landesverband der WN/Bund der Antifaschisten Bremen e.V, 




Opfer des Kalten Krieges rehabilitieren 



Ah Ort bist« steh eine offene 
m tmgangsb«- 
mech der Kaserne des ur- 


LuttlKJaufhshire d?r Tirprfc-K^sfima Aid dam R-ascfisluck des eisten 
u-flarmgen Rlccu- sei! das Hemme Na eks* in-Denk fhäl errkhLel Jen 


Ein Pfhchlverleid-gfir 
cte avMinhfliils WKffln 

war räsm PrazcOi bestell 


In einem Schreiben än F«ü Heft* 
DBwblftr-OflWlIfl, dl* näuä Hundccjiu- 
s-tizmäuatariii, hat der Landesseftrclar 
der W'-J-Bund der Antlf-acehNtln n«n 
und AjntiteacMiMfrfl NRW, Wirten SflH- 
Cter, gfn*ut düe Fprdming na-cli Reha¬ 
bilitierung der paliflisctien Opfer des 
isOlen Kruge* «FtiObefL Im einzelnen 

h^ä FL1 -ns In dem Bncl von Ulmch Binder: 

"Sie werden verstehen, daß ätilühe Mit- 
giadar unserer Orflem?^?, Ow Opiar- 
dns Kalten Kneges wurden - das sind 
•wiche ahamel^en balMtithen Hämina« H 

dnr jReri ^undtsrepublik die niemals 
eine ReJiabilbcnrng erfahren haben - de 
äondere Ei Wartungen sn. Ihre AmtahLihr 
nung hegen. VYr erinnern un? daran, dad 
Sih .aK Abg^urrlnnta lurchaur. ein co-we,- 
ies Verslmc nis für unser Anliegen zeig¬ 
ten, Yie e* sich In getegräncichan Verdf- 

mntlcf¥»Jngnn A.i^nrlr 


Sü begrüben wir Ihre Aufford arufftQ pn die 

damalige fiundnsrngiarung. ji der Frage 
van Amnestie und RshaLilfeifiiupg J 2u- 
vordaratan dia peitschen Dpis^ de? Kal¬ 
ten Kriege? zu denken" (Dir Wet 
13: ÜQ t9M J 

Sm Jiaden dabni an das Unreell erhneiC 
das- Ehemaligen W ► d e rsIandskäinpl'e i>'i 
ui>J Ptz-Hätllngen get-shah denen n der 
Bunde&republft -die Ents^tiddi-öMrig ^r- 
wcigcrl wurde "weil sic s-ich weiteitiillurTi 
Kerumuniamue bekannt haben.’ ihre de- 
meliart Au3«rung Stend im Zu^mmerv 
hang mt der Diskissien, ab Spione die 
für die DDR erb* teten ebenso atrsfftai 
bleiben wie jene, dl? tQ r die Snndnsrepu- 
bli* -wirkten 

De damalige DiakusMn endete bekannt- 
kch mrl der wen Uh? verurteilten Nicht- 
gicichbEhundlunc ner fc' tarüedei dfiä 
ALrsbiidsyehdnidiEmsLes d£i DDR. 


Leider nahen Sc sich nach Ende des 
Amnestie-Sireilrs von 1990 Ihrer Forde¬ 
rung nach ReheblU^rung der snviTih, 
unter Hrilcr we ur.lrr Adenauer aus p&lk 
bschen Gründen vnn einer pökti&cliön 
Jusliz verrollen Bürger nicht rrehr m tfer 
notwendig ?n Kenaeqiiens angenommen 

Wir mteMWI &e Wien. dies nun nsMh- 
Ziihnpn nnri rfabei Ihre neuen Maglch- 
kernn als Minisleiin zu nulZEh. Wt bffEn 
Sie, die Re habil Ule rung dar pDlKtschsn 

Qptar dRS. Kuben Krieges rn Wesl 
dEuisch and £u Ihrer eigenen Sache zu 
nwchen und deUei in*besündflra an ue 
iintriaschst sehen W^derslardshumplei 
und NS-Verteigleri zu denken, denen un¬ 
ter CDU-Regicrungen grtdJw Unrecht 

a?^ch 3h." 

Ulrich Sander isl Landess-ekrelär n 
KRW und BundessprflCl-^r der UVN-BdA 


Ortstermin in der ehemaligen Tirpitz-Kaserne 


Die Ernchlump eirws Dank- 
nuil5 ^ur Ennnarung an rter 
134d hngeiichtelen niedei 
H-H^idiechen ZWanflserholter 
Hemme HoEkslra auf dem 
Gäldndc üei ehen^Ageri 
Tir^irtz-Kaserne am Schwar¬ 
zen Weg in GrOpfilmgen wrtJ 
nmm wehrte^eiricher Bei 
nnmi Oits-:crnin schlug die 
Kdinilenn Done Leihen «Ine 

PLislik eiJ? hdv.nirhK^tcrrx 
blanken Slahl toi en Slen- 
t>uI l dan;«ll«nd mt auffte- 

^Qhl^gAficn tanrnn Buch- 
dEckeh darin ScI■ ■ ifl und 
Fortran. 


rcswence l9dSJd4- noch 
-EiiimaJ Fftlu uild FflChlor 
rn Lae-ärwsrdipn Lh?;u- 
■zh&n. de'TOi hi dis 
Gestapo vemartele Di? 
Anklage erging am 32 
Oebuitebag seiner Eh?- 
Trau de? Tnröflsnrlml am 
vierten Gsbuitslag -seiner 
TtKlder DUk|ö. Ein Gn?- 
düngesLich wurde oric 
Wirchfc vci dem ench- 
r-ilHTi har:h7nh;tan abgf- 
tehnl, die hinrichhjrig «f- 
rolflte Tag« ?p§1?f. ei¬ 
nen blaut nach ÜHmls 
verktindung 


steh U-röflinlfleA an, dem* Oft, ao 
dRm Hemme HDskstra wahrecheinSchi 
mit«r<gäbcacht war. Cie y ul BLedtptei»er- 
ni.nht aii^gnfiihrta WarncmCirdnr SlralLn. 
dis der Freien ChiisLengEmeinde, deih 
neuen EtflüntHhöf dea- Geländes, z ur Zet 
ältPc-?ten5Chnrt dient kannte. spInmGß- 
mcndEraa Island Slrsßenüauarrt. Aus¬ 


schuß und Defkrt^tion z^i?1irTTniün. zu¬ 
künftig HommE Haeks-lra-'Wegi heißen 

Der 1Ö11 gctDrcne llemmE Haek^''a 
wurde am 5 Httsttzeitstag nach Bremen 
depertien. nach rcmr Mnnelen d?niinziert 
dnr 'WehrkraHzce-neizung' und Tendb£- 
^urw*gung" bezchligL Ef durtte zur Jeh- 


i.nc legte das Mannal diti Tagt vCr de< 
Verhandlung nieder Auf ^m™bcn dar 
Ehefrau senden liausai^Lund Bürgermei¬ 
ster en Gnedeflge?UC^i - «inan Mü nat 7U 
spat und in Ünkanrünis der bereits eitelg- 
teni ilnrichlung. 

fiidmuind 











Im ganzen eine runde “Sache” 


Ati Grxireratao. c^n 1 !i IN i - i hI~hh r. 

i nio*i die Schülerin Sandra und der Schü- 
Ihi SAala bBäUOlTL Berfrib aril nächsten 

lag w.irdp ich umouleden, am Dienstag 
den 2ij 1Ü S®, in cfcas Schulrnnlr.irn Rh- 
p£iitbjiyer Stieße Zu koirvren 

Zu Bcgnn nlrrmcrtn dar Lphrgr 

Hiflr sind mehrgrg Bruptfieri. J«]* (ftfgüht 
aur ehern anderem Gebrol Jcdc Gruppe 
reiüht ihrS Arböil der Gurtfuv=Heinemann- 
5W.ung ‘-lugend Porsche ein. Ca eird die 

j"h«‘: F-Tt] k! b K": I h' 

AiJXüiYinvah und Cntfwcklung! des- Fa¬ 
schismus m DuUtchlantf, asb «=■ de 
Widcrsland? 

Dar Faedhramua an ter Macht 
Zvrangsarbnrt und WrideraturKJ 
Das KZ-Wißter Leid! seine Auflösung 


D“i Ufitifgang d» KoTTmunarnLE 

Aus der setdon Ornpp? hsmdifl Frage, c* 
ich nlci Kommunisl sei PAcinc Antwort 

Wir isi&GD alB SchCilennnen und 
Sd~iülcr eine Antwnri aul !>:■ frag* n^ch 
einer anderen Gfiäeischan. gesuchr! Mr 
wurde d^imsle das Buch petehan: "Eh 
RÜCkbick aua dem Jahre 2D0D" n dem 
der arrwrtranlmrie smmateler äcMdert. 

dio Morupchun zt,i Hwsa srizen und 
sehen und hören. ■.vas- draußen geschieht 
In der Stadt kennen die Frauen uni Män¬ 
ner unter Dactem wm einem Gesdnd-tl 
zürn anneron -gehen l'Jn gihl ss kr n (VW 
n>elf' und ^ede Frau und jedei Wann 
nimmt ns.cn wlnen BBMrttUaawf. Dazu 
ß-ehbrt ahe r daß auih jece Frau und jeder 
Mann nach eehvarn Können ieielel Dae h>l 
ncr Kcmsat? lipr (Ser KünTTH*lk*niJf; r dan 


Karl Marx n d?r "KrTtlK Oalhaer F>0- 
giamme" festge schrieben hal pis-ssn 
ZJualfliTMl fiak et wed&r m de! DDR noen n 
den ^ldgr^n Lindem, hi der DDR lut et 
den Ansatz gegeben fi_r einon nebligen 
Weg. Dort Sind die Beiriebe der Kriccp- 
und Naiz^erhrecfur erdaisnet und eine 
Eunenrelnrm nurdngetUhrt VAnrdgn 
Et gak viele eazaie Einrichtungen. Das 
i:.l nach kein üanalKmns ils^ii gehör! 
Such dUs-Dewußlscin der Mehrheit "Jede 
Frau und iader Mann a^t nach tahe+m 
Ktlnnrcn und- wird nach der LuistWig bfr- 
zahN" 

A|$n >Sfuppan ha he *ch mem* wetere 
Untcrsldteung zugesicnert Im ganzen 
wareealne runde ‘Bache’ und e^enaue 
Erfahrung 

Willy 


Gedenken an Opfer von Krieg und Faschismus 


Am Sonnig. dem 15. Nffvannher 19ee 
heit Water Feder manu auf hem 'rfVuKdryr- 
r@r Fnadhor eh Rede zum Gedenken an 
Opiur vqn. Kneg und Fsrtchitmus. Hier ein 
Auszug aus seiner Rede: 

"i J- Üe/ rri dc^lschen FiSGhETPMEi v&r- 
karatele und enllachSe Krieg Ln der Wer: 
hintflheßiTiehr ati 50 MHIarun Tctt. De 
unn «ntfallun allam ^ur Öia darra&QB 5ö- 
vvjefunDn 22 Milloncn Fule«i verinr (nn 
yiadal Be*mr ^asamlen B^rvdikeruig 
Diese t-sideri Lander Irug^n diin Hauptt^il 
dL^Ch den Krieg an Menschenleben 
lijrch da '-'TM-n FKtm&muB flalragene 
Rassenthecric wLfifcr sysfcnnhsrJii ( \ 
E40ht Mllkiun Juden und über uier Mil- 
ir^nun ru??^? Knags^ranoene (an- 
ge^ch^ssenKemmssarhetehll c-mnerdfll 
Des Staren 5*n1L Rema und Andere die 
als- Sbven und damit nls IJnlftmnpri^c.hr^n 
Yöfi den Nazis ausyeinachf wurden | j 

Der Weg 711 m PMchrtmus hdtla wrhn- 
deil 'wdei' kennen, wenn die Mehrinnit 
üam Rur tfar Anliras-nhisleü in DeuLsch- 
and .-iha- ^.ijch n Europa geltifgt wflw^. 
(.. \ Vci dem MachtanLrilt des Faschismus 
in Dautsdhland rtamtei 1 - AhlirmchisLen. 
"Wfcr Wlfer ivaftY. ivJihff rfen Jineg " 

Nach dBm hftacrtantrilt ^IHena und dem 
veii ihnen cnrtfodnlen ftfiichs.1ag&hr^u>d 
vpuiJen de pettsehen Gegner den Fai- 
tchiiaiinui inhaliert und te wsien aucn 
de e.Tdan Qjif^r, dia mri llwem Laten be¬ 
zahlen mußten Fs vraren Kommuni^lan. 
SczaHemckrawn. Gev^rkachaftiär und 
Demnkmtcn 1 ) 

Vürbgrfldungen zum MachSanlrM Mikara 
vraren aber mich schnn ^rkg-nnbar diiroh 
g«CßZugge Sjerdei des Großkapitals 
irKJ der Benzen zB. darKohteplennig. i .. | 


Und Wipä iäl et heule? Weiche Gefaliren 
von d£r apersten Renten und den ra¬ 
schsten sind erkennbar'- 1 | ) Wm knr “ilh- 
at 2ru c es-ei Entwicklurg im [etzgen 
naui&uhi^nd kcmnwn? lat at nur aur öle 
wächserne Zahl der ArUcitsJüsen und bc- 
aonoart der Jugandfliteislat^keit und 
de P^r^naHMosigKari hnat Latent zu 
schießend Ist es die Ucraimung eines 
Greßtsib--dar Bevrikriunp? ( | 

Adders aae; sieht cs aus, wenn vgn Sfj- 
tan de^Polililc reckta -Fülilifc zur Slaslspci- 


Durch die Ajij^eiuMuen leuhlei Fruleslan- 
tan smtt sHh .>Hr Rat^orsIlzH/i^a der 
Evangelra^hen Kuche |EKD|, Manfied 
Keck an düslcre 2dbsn mimml rifr' Vdr- 

vAjrf dar unhslfletlfik.eit der Evanü^lechen 
Knclw und de dsmil verbundere F::r::o- 
nung emar 'Hüfcy*wdu" 'BBi paapanariK/i. 

ivad sie de Sjfi^frö.n oirs .Va7J- 

ikir Xfflüls rrtahl 

Keck. m ich An de es gmrado^u A.vlv kye.'in 
C^ir^twi. d» .mit rilltr' WcAö r*fif JdriW- 
efen sj™f. and t n , j. r Jiji r be/üfc/i^. fugl er 
hinzu Fan aarrm^gLdurTi rachtar Prota- 
ttartei-i Nes säen ■■□r alem -der Dsemef 
Paslur Jnne; Mot^finYann (E'-'-sri-g^il^rifl 
rjolfianidnadiart in DetÄK;'iisi>d |CNiDJi 
und Jeachm Cech ovius r'-'ü^rl^aralnr dns 
GemelndehiirsUimias;- aua Wahl »Je i>e- 
nmnl nrkUirlen. naß -ha sir.n mehl mnhf 
dLvüh die Gremien der etablierten Kirdie 
■aiürtretfln fllhiran. (la tfia EKD Z.B 
tea.ualilaS UiYd Abt’eibui'<q zulasse 5 lt svas 
die EMD stdit. beantwortet sm wslnnr wn 
lul^t "Wir sind «m ZueäJm^nedVtJ^ von 
Männern und Flauen, cEe der innere Net 
stand der avar>gelrt^ien Klrcha züöalal 
hnvegl Mt großer -Serge ■sr'nlce.i vat. 
wiu Archen zunahmeodi zum Banfinatf- 
kedien vcnldecicgien verschiederslei Arl 


IiIk avanciert Nehmzn wr nur die AsyL 
pöliCk und d»ä Abb^hpäk^grush Sie üc- 
gOntlgi dia Ausiördarfehdikhkalt da^ 
Neonazis. |.„) 

Zu hüffien ki nur da? diu neu* Ragiurur>g 
eine andeie auliliscie Richtung ein- 
acbtegL Dia Wählerinnen und WäNer ha- 
bfln -Tft ihrvf Sfmmabgahn d>a Fordurung 
nach enem Polilikwechsel deullieh ge- 

wam: 

gekürzt wtedergegeöen ven Gerold 


weiden und wie nodummei das ul rasche 

Gedar^noirl am« soaaitalödheiv 
selschak sch we ein Krebsschaden 
Kincha und v-uik ?ujgj^efta;' Die Oatdunk-^ 
«Urirt der EKD Likirte am 17011SB9 den 
Änsleß zur Gründung rie> -jNdtge- 
meirwonan e^arg^löcl^r Deutscher*. 
a»dwfli?EJHH>Wiröe Mh arideren wpr- 
ien De ‘Venoienen" Getgebi^le vrolen 
riigss- PuM^fichKlen zvrCir*^rüh-Ofn U\Ae 
dät geht, kcuiner de Sdieiii-Chiifflen bei 
ni" ■ NPÜ nachscNagcn 

^narypt&^rr^nn kai mtaeinef "KndK an 
einer evengblrachert Denkechritl ube= die 
Lzgu dnr VariiiiE-nunnn une das Vcrhahnis 
det dautach^n Vnlkaa zu Baln&i Psdmhan 
hi^nhhnm' m dnr ar ansrt'iiokld - . var- 
meiki daß auch da Dabdarwhrri -Jia 
DüPi-hfcilta-l inm ructu r-v.irgnrd als dnut- 

Oa^rer^a ^mkfieMt zum Erac^- 
nu.igsbild und inneren Struklur dar EMC 
taiaalragen. V^bal er auadnricmch i>=> 
Innl. am 'Nuhrivcrlnchcncr zu sein Im 
nadwian Jahrwll m Bramen ein Kirc^rv 
lag e*en deser rechSSn- PidltBlsnlen 
s4aW^i®en Wo. wann und mit w?m, wrd 
ncch zuergiunden sein 

Berüld 


Was wiJl lens Mötsch mann? 
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Entschädigung der NS-Opfer Sicherheit? 


Die KDahtiensvereinbariMigi von SPD und 
Bündnis 3W Die Grünen siehl lüfle Errich¬ 
tung elnsc" Bundes^mmg Entschädigung 
Jüi NE-Zvangsarbrrt " unter Btfteilgung 
der Industrie vcn'. Der DGB Bundrswar- 
stand frsl sich Anfeng Oktober dafür aus- 

gttpnxfon, unverzüglich aih? notwendi¬ 
gen politischen und rcchlli 

dw Schritt* slnzuh&Hwi. 

Din ir.'i. Metall Empfiehl ih¬ 
ren Mitgliedern, ütli tetz-ra 
«n und Vürirauenslculen, 
diese bef«tirtlQten Forde¬ 
rungen zu unterstützen, 

Kbus Zwicktl. "Wir 
en <Seudlche& Zslch&n w&n 
g-nlcblcr Solidarität setzein 
und iNabonscbeä Värantwor- 
SurtfSbfl^^Uflin zegnrt" 

Etwa 7,0 Mllumen au&län- 
■r: h K- ^rvriart-eher und 
, .iiegsge-Fangcnc warten im 
5p41&ünnmer 1944 auf dem 

fnflbftl d?5 0?Lil5UliMi ftei- 
dnes attziell aft bcs-cnariliyt 
gemeldet, mehr ein ein 
Yrerlfll rflgislRGJten Ax- 
bcilskrafte Sie kamen aus 20 eurfipäi- 
fthen L4ntfem, Z,B «MihGnen aderig EH±=- 
■dnr l&gwprtiiiian. 1.7 Millionen aic Palen. 
1,3 MiNunen öu* Frankreich. Für den IG 
MetHlI Voretand wer es der "nrdßte Fall 
dar massenhaften zwangswaEfin Yor- 
we-ncung von auSländis-Chen Aj befekttF- 
Icn m dar GnschtfUe serl dem Ende der 
Sklaverei irn 19 Jainrhundert' Sie kann¬ 
ten *le auch KZ-HäRinge und flfnefliH- 
snrta Juden weder Arhcfrsslnlln nach Ar- 
hedgebei he-* wählen öder" Mtrlassen. S*e 
heften keinerlei rechflehe Beschwertis- 
nuglicnkcilc-i Sie urdaHagen besandn- 
i GeuatZän. live Bezahlung-war in- Aller 
-eaei geringer eis c:e freier A ft steine 
Viele-wn ihnen haben nicht überleb! uder 


und unmrtlöbar nach der SefreLmg an 
■den rdy-sn dieser unmerBwilichen Ailiei 
gestoften. 

Anhand hittcimchiir Untersuchungen In fit 
sch belegen, daß UnlemehTtn Zwangs 
erhöhter änyefürdert haben, auch Flrmen- 


angeslelHe wa m an Mißhandlungen be 
Delikt Oft konnten diä LMerrahmen den 
hneg und me Wiedemutt»uph 5 Haj r*ir m\ 
den Grundstock l a er s Lei er. der mfc der 
mässeflhalten. Zwargsarhel gelegl wur¬ 
de. Des Umdcner -BcfrytlenablMimmen 
halte 1947 Ansprüche auf Er^ochiKiigLng 
eret nach ennem Friedensveilrag n Aus¬ 
sicht gestalt Dies ist md dem 5 plus 4 
Veiliag gegeben Ein KJayewrg ulh?i- 
dngs ist ekle höchet unsichere Bache mt 
KömalPinflc: Beweisführung und anger 
Dauer Die Suhralkf und urtbünofralfS^e 
Hilfe tel jetzt sngesagl. ^ewor der ietei* 
Anspruchsbercehbertc v-crs:arben isLf 

fiaimLinJ 


An aß ich der Vereidigung von SO Pnlizek 
beämllnnan und ^eerrten Im Dklobsr 9fl 
Inß üfinalnr BcnHsdukr «inan kleinen 
AufschJLJl über sein WeSLiid 2u Einen 
'akllvöh Betrag rür urn^rs Dcmckrabe’ 
Wird er rinn 'Einsatz |dpa" Pnlrei) hi r dm 
Slarfeung -dei iwierefi Sicheiheil" DieAuE 
d&r Foteeft be¬ 
sieht für Herrn Bartt- 
Büheler m» Schulz wen 
"Leber Gesundheil, 
FftthtiL und E^th- 
tumf, w Kdmhallät 
GAwaftund Figcniurns- 
verlusL CafrsiS Frßi- 
hebBrnedmi^ "C5rund- 
rucht aul GinncrherT 
seil di^ Pül&e- sichern. 
Dafür hat üe em Qa- 
waKnaropo OemBur>- 
!>sr wfd "Fwdens- 
pllirht unn ßoc^itsge- 
hars-arn* jjyrinliyt 
FCf BorttBCheJICNgl ein 
ytggt. der jaricn Bur¬ 
gern zurrnde, n sLändi 
gsi J FurcM vcf 
STvflr KramnuÄtart" zu 
thRn i iiieht hdher zu bewerten als er 
Siuei, uei semer F^leei geAistce. "’Mi- 
DürHch ZU verheilen und zg Ge- 

fahren siehl HerrEarlteehelei vor allem n 
der "YerwBhrfwung des* OiresntUchcn Reu- 
meB" V^r&eugung gege^ Kmanaitai ue- 
rlii-'.ihvt -für ihn ■■■ar altern "Ve lrauen in diä 
Fuhruny, diä BefeüStfi&TI, 3eihZ^P@b 
ZU ekzepherarr. Fert^keritn. bmm "Ein- 
salz van Waffen und HiirsintiAlii kdrPArh- 
üherG^ait Khedentbegreneentf zu wr- 
ksn' ^wmfübahnR warn es- sehr viel 
schadmsbegrcnzender, nach dei'i Bür¬ 
ge isthärtswehlen Inn Juni '9U einen lürt- 
?£hrf1li£fteran inncr_scna:ar zuwanltn 

Raimund 


IS,T ™ uH '- 

,HEf*. SwilV ^ 


BMinie 

fUHMl 



Die Kohl-Regierung ist weg - 


Oe Regierung i^chi Itl wepi Des ist er- 
ttäutch De Erwartung en die rwus Re¬ 
gierung war und isL, daß-die L'mverleiung 
van unlen nach ahen aulhdrt. 

Dach die« Erwartung ViekdrYirffl fast 
iägkh eirwr> DSmprer. z.B. durc?i die Mil¬ 
te Np-'wrrtinr gfi-nijßftrln Ansicht ds-s 
neuen Wrtsdnaflsmmisleis, Aibrksle 
snnversicncfung und Pnegevemidirrung 
sülllen wieder, wie vor Biaimarcke Zeierv 
die Prtvatangcleflcnheri eines jeden wsr- 
cen 

fichnn lange vot der Wak wurce m Vcr- 
ü auensleutekCf per der IG Melell bei Mer¬ 
cedes Siemeri derüber di^kuueri, 

Baue andere Regierung gniz konkret an> 
deiT niächen soll Im folgendem doku- 
mcmieiKn v:r Jeri BääChlüßVOm 2E Mäl 
19F0- 


Dis Regierung muB wen . Und rfenrf* 

Wir Gewerkschälter fwdern von elwr 

sndurun Fisgiflning- 

LohnForlzähluna Geeelzllch ^der 

lüüttt 

Arbevttlüsjgkevf Aulhc-bung aller Ver 
schlecMerungen [furch -die Ktihf- 
Reglerung! 

Jugendarbeitslcisigkeit AusbikJuiige- 

pnichtvon 10%. Dei NlChtemh^mina Aus- 
blklungsebgsbe ! 

GAtundhinitswniRn Aufhebung micr 
Gesetzesm^velieiungen seiL 1032 1 

GciiwerbeiiiJidcjle Aufhebung aller Vef- 
Tschledterungen ! Eetdiätllymgspllicht 
für Bchwerbehnderte. Bei Nichbmnhak 
lung Emdhung der Ausgleichsabgdbe 


und nun? 

auf 5M. ■ OM menaüich 1 

Fenlan Aufhebung alev Verschlechte¬ 
rungen I 

Streikrceht AuR^ebung itei VerSChleth- 
terunyM dez- &11B AFG ! 

35-S<uhde^woc4ie Gfrfretzlicbe Enfüh- 
A# r ig bei v^ls-iTi Lohniwgiflich 1 

Sözlalverefchefu-ng- Unflingflschiankre 
und alfiifiiye äelbslMcrwallung durch de 1 
Arboibiaftmer 1 

Sta*1sbL rrfers-c haft Cbliyalüffetih für 
alle, die hie«' leben. Aunieburt^ der-deut- 
tchen BluttttaelsbUrgß^chart; I 

Dafür sl/ölten und klnipi^n w» 

Ffcegire 














Hainricfi Hannover 
Eine- Repu o-.;k vor Gericht 
Eri-nnarun^an Wirtes unbequemen 
Rechte am ^-nllc 

Der Autor veibiaohle seine Kndei- mc 
Ju^encteeh m Anktsm iPemmem) pro- 
tHcmlea. Die PrcMeme beaenned nwi Ger 
Einberufung in die Wchr«™cht & sollte 
nööh das Dritte Reich vorderMkrtalan Lto- 
lG*B8nß: r-ertten htfr*n. 

Mt* Ende -de* Krieqas basamen de Pro- 
Nerrß Er hatte kau ?ishnu?.n mehr Aus 
Angst vdt SLrale für ihre Zwange-Tilg" ed- 
schart in 4 er Nsziparlei häL r .än die Ellern 
cten fne^lltgen Wap n den ?&d g^h* 
Ü?r Uafcr war Chefarzt m Kmnkenhaui 
Das Eigenlun 1 wur ktuilrtiie-rt 

Kjrzenteehiosscn verließ er seine Herrafl 
i.nu bagam an der Uni h Gütungen das 

Zi»- Abtdlwejungä meines ReTefwdapala 
a % 1 T 1 Hk "ir.rh Hnnnnvßr n^eh Hrnmrn 
Und er bekenn 1 :, warum gerade Bremen? 
Weil hierum Raterendar i35,flü CM Ge¬ 
halt bekam 

kn Oktober 1564 beVomml er seine Zu- 

feHung aJs Roehlsanwalt 

Vtrmjlkh wa j der Lebensweg das jur*- 

g?n Rnchlsa.-rwahs für die Bremer Justiz¬ 
behörde entscheidend, Heiilrich Hörtfiö- 
m\ en? ^ng^rimhigurg anzutmgen 


Gelesen 

E* war «Ir» besondere Verteidigung 

Auf ßfci Ankbyebunk sah er junger Kdn> 
munfet 

Dieser hafte an einer Ceinarstiaftnr- dei 
A-beris-baan bei ^normten Gabe« nade 
dar junge Kommunist gleich g^g^n 
Paragraphen des Strafgesetzbuches l iu 
daa E-itz^satzes |das 1 0 r .h aufgahoben 
kvnrrlüji vnrslnfton 

□arjunge RA roöle nKhl den Aigumgntfln 
derAntiagc Für d™ halle des junge Mann 
das Recht wshrgeriörtYnen, Tür UiTA be- 
radHlgben Anlegen zu deronslrenan 
Auch dia Mrinlmdse^a^i in Einer legalen 
KPD sei nicht strafbar Für den RAhaLlen 
die Grundrechte Verrann vor Sfrä^eeei- 

zan 

So beginnt dar Weg vwo FlkftTYarteidigar 
zum unheqiiAmen In Im Verteidiger 

Im Band I seinem Emnerungen alsih dar 
Autor ProjRsse Jeder Prozeß 
kennzeichne!. e ne besondere Sftüättofl il 
der allen Bonnar RepuMk 

Der unbequeme RA vedenigl n>r will 
Meyer-Buer des Recht iijrdan öunrfcsiag 
nls Pcr&or zu kandidieren 

Der ha wflriaidigt mt Gurfar wallraff dm 
Ficheil des Jeumali^mus 

l>ar tJrnrgiicmn verteidigt rrul den Zeu¬ 


gen Jehovas daa Rschri der Kriesj^llansr- 
vcrwcigcrung in der Nazdfctalur und 
heule. 

I'tar Unbequeme vfrladsgl ml Lnmnz 
Knorr das Recht, den verurteilten Gänefal 
HeLS-ngef al& Kregeverbfet^er zrt te- 
zaichnrm Rrsündfims Kennzeichen für 
de dairralge -jsIiz die SEäälaanwäfl- 

schert tehrda dia Anklage von Lcfanz 
Knorr ab. den Kriegsverbrecher wegen 
VerunälmpAjnfl zu vertuterfan 

Er veil-eidigte rtil Ulrike Meml'uP hw pC- 
irtis^en Vlttown« dB m rfem damaitgan 
l|L~ nrj" niohl gern gesehen waren Ste ver- 
bohdigten sieh gegen das Abdiangan auf 
Iriwegfr 

Jedei Prozeß wii-d ausl'u niicli där^e^tellt 
0n3nda Ihr m enkis^ft sp*ägßi r. 
dfln nllnnllinhen Medien 
□ie /VrgurrenLe dar Vtrttidigun^ äüw._. 
die Gründe iür das Urten 

Es girg iirmei um die Wahrnehn'wn# der 
Gruniüechte. 

Willy 

'Henrich Hanrover eine Republik vOr' 
Gtriiht - Erinnernden ed'et unbeque¬ 
men Rac^HS^T/WhBS", erachc^ncn im 
Aufbau Verlag Berlin 

Erhältlich 4i e tlu^bhandung Geisl. Am 
Wall Preis--dB 50 DM 


Wer von Abass nicht reden will, soll von Anne Frank 


Am 10 11.19W ranrJanläßlch -fer Juden- 
prgrams voti UL- 11 lirJä du 'Nach; dar 
Jjgeisd' im Qremei Ru'haus älätl. hieben 
-k^rart-iiAriAnfcn mf.isiknlisnhs:n Dnrbmi.n- 
gen, u'er AiisWlIurig "Dw Kjndtt ^rrt 
BHIenhuser Damm' und ene-m inierii#t- 
r.Fifv: wiirdpn nur.n divorsrf! Hin- und Vi- 
dHvcrlrage gezeigt und Begegrungen 
ermöglfchl. Auße^ Whi-BdA verltllte 

such dl? Pmjaklgmppn slbr^him muf^ 
t-leiben - sein Bruder Abass auch > en 
Fbgbiatl, aue dem vMr eus aeaeben 
Gfund ihieren walten 

11 ; ;i Di? Mans^hpn. diß dm- Fnn-iJir- Frank 
aurriahmen. handellen gegen da ean^ols 
geltende Gseetz, denn Juden zu ve«-- 
etedoen, gat als ein V^bn&chen H?titn- 

t^g? -Indc-Ji ."jI c- selb^tversländleh :all 
Lnd geben diesen wCrrgin Menadien, 
de kafert RecN. Eawunfe versucht. Le¬ 
ben zu rutturv t-l 

Tun *r nicht vergleichbares? 

Wir setzsri uns für junge Mfinsehen ein. 
de in lege um ihr LeLer ru clfwi nluä- 


schweigen! 

aen. •!. 1 fDe Vorwilwoflfchwi, ■ni'e iifer 
das r ohe.'i dar Bälden cnlscfroufc/i wzi r - 
efert ÄJfÖttftSJdW s-a 2d i , 't\!Je, , i orKT IO üflf- 
tan m Ann^Hdoing n'i" r Azibv] Wir -wellen 
hiirtrt und rtdflä artderes! In BGftlsdiel- 
Iprrn A.ieisn .=thv:r ?md wir ßachhsbrfleher 
Fbnnsn brtten wir Bürgermeister Sche ! f 
«bu und Abriss vdi° dem Tüd Zu Tättert 
Dsrsslbe Byrflefmsisb&r. de r eagt srkön- 

n? da. rucfrl? tun as gakc gegen das Ge¬ 
setz. sagt im Grußwart iumThreletfäbüCh 
-Ann* F^Brt'■.'■ 

) Un&srs Geschichte ■■■erpiih-iTitai 
uns n gnn? besendorer Weise, unsere 
Cemokialiti und Lriser GartienV^ese^ lYlil 

elTenem khllechem Ge&l. m( Zi^ksur?- 
g? .ird nßrsenlchnm E-ngagün~»ent gegen 
jede Art von Men seiner lemdlic^ikuil ZU 
verteidige rr. & 

De Vergangenheit zu vsrurleien st Ie?ch1, 
aber In der Gegenwart zc Jisrideiri und 
demrt dB Mnjrü ZU verändern - auch 
unter der Beschuldigung gegen da* 
Recht zu verbüßen. Ist mahr uenn*ch 


SPfll^ ?* getan werden, wenn 7umrdt 
de Megiehloeil da^L besLehl. 

Wenn Sie pfc-cner Me nung sind und Ab 
ase heireo ^I?n, dann s^r-S^ßn sm hri- 
to einen entsprechenden Brief an Innert- 
senaiur Bärfladwllsr üivJOde- an Bürgen 
rmeiater Scharf ma sagen rniK ihre Mm- 
nnng (mh euer Kcpre an die Projeklgiup 
P=J" 

AIS AJVStfhnU nnr H*riTi Bched ptf Burgef- 
iTfc- st-ir Dr Henning Scherf, Ralhaus und 
Tur den liuiwaenater inncp^eni?i?r r^h 
H flortlschelcr Dantescarpe 23, "361B5 
Bremen 

-^p^ndnnhemnen an den 'Sdiulvemii ces 
SZ KomsbaDfl e.V Ki&nt-D-Wtimni?r 
112ZA1S. BLZ 29W0101. -Sp^rkasM Bre¬ 
men. -I-il ich wert ProjehLgruppe Ito" ge¬ 
richtet v^afden. Anschrffl: Praiah.taruFP^ 
slbraNlllrirüBblfllhen -*fin Flmdc" Abass 
ai-ch' c- am BehuLzcnlium der Kbrnsli'sße. 
36201 Bieinaih 

Garpld 
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Koa I i ti o ns verein b a ru n g 


Gewß warden wefe Wählerinnen und 
Wähler zuffiedafi sein, wenn -die marfcgn- 
iQKtan vVanh^r^p Kirben crfiä ft sind 
frliznderitHUMnd JugendeibeihpbriZe, Er¬ 
höhung des KndafgeW&e. ROckflflngig- 

rrfKiinn :1er VcrtinlnchterL igcn bei Ren- 
len Lohnfnrizalikjng. Krankeriveiaibb^- 
MJM0, KUrpdfcgungssctvjtz und Einstieg in 

rn Einziel gfifs-chlnrii* Alnur-myrtem 
Aber men diesen Maßnahmen muß die 
wiiMuh zentral* Aiigatia, die BetelU^unp 

dSf Mass*n0rh*hskisi{]k«t. gniftat wur¬ 
den 

Und: Wann kommt die dKcn&gisnhfl Steu- 
nr ne form der Ausstieg aus- AlLfve ie'pe 
und Wafltenürdipjklkm |Eui sPähter neue 


v _,wa^ Ricfodge* hsrt der neue Minister Im 
WeserKWer^sprfch wn 3l CHftieher 
gesagt 

"Wf müssen bei solchen Krtsan ( wta kn 
KpbqvvJ politisch und zivil cirgreifo-n" 
r!. j r. heili: nicht gleich mili-ar sch zuschla 
gen. 

Aber er sag! rieh 1 :, svus Sale uler dann 
dort zu suchen hau eh. Eräägtäüüh hifrht, 

™ und wü salne Jungs des "Fdeden- 
BChsUten und Frvd*n*rh?ll;än^ crinmari 
soUen Aber er wil "die Bundeswehr rtäfch 
etTe**vef und moderne*" metfien. =ijr 
i.-WiRi Uilgfladsr dar Deutschen FjiEdnns- 
geselkchaSi verwandett sich der einslige 
Kfoagadlemtverwelflerer Scharping in 
5-ghgr-pnng 


Panzer, Hübachr autier und U-Bcule i, de 
Reduzierung der Bundeswehr. die Yer- 

kcbirawEcide van der Slraßc- aut dis 
SdnieneT Hierbei stoß! die neue Regie¬ 
rung ganz heellmmt mt dem "großen k?- 

p laf und den d 9ssserverdhenenden'’ zu- 

äMunen. 

Wenn wr 9etrcHfenen dann nir zuschau 
«i, w rü i±e Regierung die Konnikle ricir. 
durtbsteh&n und-nur nuch legieren Wir 
Bürgerinnen mjssen aus der "Zuschau- 
eidemukralBe herHLrslrelafV', krie -Je 'Er- 
Amar Erklärung fordert, d h. aktiv werdon 
und die Regierung zur Realisierung der 
Wshlprogramm* und des KoaJilloraiu- 
plers drangen 


Dann err*k.dvur sind neue warinn. wie 
raue Slurmgcwehrn und Karabiner. v\er 
neue U-QloIc 30CO neire PflrUei Für 
a«he MIHenten. "hg^r- und uhlj- 
Hubschrauberund neue Geschütze 
/Mies in aleih. 3D -11 MJIrafdeo Aufträge, 
die noch dis ^ehl-RG*ia-Reaönjng ficn 
RL-stjrgsmlharda'en zuschanzte. von 
den 23 Uis 33 M ll diden fui den Euiu- 
FlgMer ganz zu ach^alsen. 

Ich schlage alsn Herrn Scharpirg ehe 
euht rrie^eneerhaltenda Tat vor Lieber 
mögliche HtnnwenhctfiftiKtiarflr. als een 
VValten sch reit des nächsten .Jahrzehnts 
•p?n unseren Steuern bezahlen! 

Jürgen 


Wlrwiaaen, die rtaalpen Gewnr>e der Un- 

tiemehmerund kemeswnos m vdlnm Um¬ 

gang Turneue AebeHsplatze mvesL^-it wer 

den Arbaitalcs^oan 4t ken Natureretg- 
ncn. :Uk- ist van Munsehen gemaehl und 
kann ven Memcfien beseitigt werden 
Wer Irätf c&e Verantwortung Es Et racM 
wahr. daß- das ''AnspiLK^isdcnken" der 
aibeilenden Menenhen und ihrer Q&mtk- 
scherten die HöupluregcJv? m 4ü&üöü 
Menschen vericce-n ihre ArfaeiLspläue im 
Metaltoertrdv c-b-vühl sich die Gewerk- 
^Churten nit hnsr.hc-dnn^r Ferdcrungcn 
zu Tn* den gegeben hallen Lahrrvöi'Zichl 
anngL keine iwuön Aib^ttaplSrtze 1 ' 

Ernsl 

Skia» bleiben 
ungeschoren 

Ktahrnfir Monate lang konnlsn Skins- das 
Lhdand von 9 re men u'ibehflijt in Angel 
und Schrecken vorselzefi. Derems^eih- 
gr Hphapunkl war am PfrngslsDrinarhend 
1993. als zehn lirs Zwanzig Skhe WW 
Fet© enlüMJCh e^es iriiematKmacfin 
hlandbalhimiers üderfielen. "Chaos und 

Panik brachem ans", erinnerte sieh einer 
der Zeusen. EJ&rz des Üh^is waren 
fünf Vrrlnlztc und ca 3 Süd Üb' Sach 
scliaden. Dü Verfahren Regien zehn der 
Skir4 ISl vorerst ^nge^teH Würdnn 

Der Skandal rst ebar dea dieser Prozeß 
mit voler Absieht vpn dnr Slaalsar™!- 
schatt in Verdefl veiachlippd wnr-dsn ist 
Errte endera tnferprelHtion ttl kaum mflg- 
lich. de fip Aklan nach sechs Monaten 
polr-eitcher ErmiTlIung em weilcrfS Jahr 
in Veiden ächmerten^ bevor di&ee an -d*=- 
Arntsgedcht in ottempft-Sch^rmbfiöc 
■.vmlürgclc-'lcl wurden 2&1- -sich die Zhj 
gen nach zweiemhab Jahren kaum neoh 
öh Detö^, ‘■v►"= z 9 die- UVLrlweile der 
Zethanke eiinnem kj&rtnen, ist nicht 
verwunderlich 

Wieder en rr-a' hat die JuSt-Z elles dazu 
oel»elredem det i-3echcip«fc vor der 
■inhp'.tn-j gi:n Stiafe zu bewahren. Curoh 

dü vtßfidge, wenn euch verjünge 
=nde dfls Prnzc-MCi ist die juristische 
Aufai betung der Verfälle ye^äheiteft Die 
Frage danach ob dat Faschup^k noch 
der rechten Seanc- nngchol oder wie de¬ 
ren Lcbcnsgeschichle ausSiel^, rSt one^ 
im Erachlena volkwnnian Ir^sJevint 

Der Ablaur dn Üheifalb- und des Gs>- 
schehe^i rn Verteld zeigen, sbi waren. 
5inrf und wnfricr der Faspihn Szene ört- 
nohonn vein. Genaubd blebl Cie F^ege 

nach den Ureechen der e>Uem Langsn 
Vertalvensdauer umUeflr^Aartci 


Goröld (AG I-Meoieschismotj 


Veiiaiglt des NS-Reymie^ und Wider- 
^tandskämprertnnen und Widerstande- 

kJirp J r:r nllnr nntriaschitliEjclni&n Rich¬ 
tungen gründeten 19d7 die "Ver^ihi- 
Sjypg der Ver-roölen de* Neziregnißi" 
1971 öffnete- sich die Wt4 den nachlfrl- 
genden Oenersnlonen und ar^edarte 
Sich Eur WN-BunU der Antfaschutar/' 
Die VJN-BdA kamph Ueute ab- pmlei- 
uoabhängiga, elrdmunga- und generaU- 

on^Obergrnilttnüfl Qrgnrnsalinn tür die 
"Vemichhng dea ^azbmus mH oohen 

Wlreainr und rar den "Aufbeu ener 

nni.cn Welt dos Faicdcfis und der Frei- 
heil" wie es h»n Schwur der Heflliage des 
KZ Buchenwald vwi 19. April Wb 
heiGl. 

o Ich rodchifl m^hr gner mc 

WW BdA. wissen. 

o Ich bm bareil, einzehe-Aktio¬ 
nen zu untereiutzen ir.ii 
mdchce informiert werden 
a Ich (Yidchle in de WN-BcW 
eimretm. 

ö Ich mflchle den Bremer Anti- 
^srhislr i prgbfHLflise^ rtgel 
mäßig beziehen 


Mii^i irerüsieren vor altem IblgerUe 
Thenantiereche: 

Q Enw^ndamr und FlüchHinge 

0 NaöfMcmtmus 

a FriidcnrAnbmiilariiniui 

o Geschichlslbrschung 

o EnnnerungsarbeK 


Harn* 


Vorname 
StraCo _ 


PLZ, OH 

Telefon _ 


Geb -Dalum . 
BenJ_ 


9remen, den , 
LhlifSChntt _ 


Brtta eirrtenUsn ^n: 

VVH-9dA Bremen e V . 
Bujgermeb-ler DeichiCörih-SIr 33, 
3S217 Bremen 


i 

Scharping will Bundeswehr kleiner, 
aber gemeiner 





















Der neue Verteidigungsminister 
Scharping diffamiert Pazifisten 


per neue Varlnicignngsrnnuinr hat 
DurrmkGpte ausgemacht Er erklär! riam- 
Ich "-den Frotest£iagan OtfeJitllche Gelöte 
fiürfHnfl pdihsnhs D,immhflri. r - m 
Interview rnL dem Wes er kurier am 
31 1 D. 199 B. 

Herrn Scharping biltc ich. steh daran zu 
erilnejrt, Irti Mai 1-980 pfütesliaileh uSci' 
IDl-DOO "Dumme" - -darunter ganz» Qtte- 
^raln@ samor 5PQ -^agßn OiH^Ohns 
rr, Wcse-sLadien In dnsem Jahr prate 
alterten teirsarKte 'Dinfnid^ darunter '^e- 

dfff vikIk IfiFl 1-tVilc-ißdfl- p , mit Lc&nrfciiftfan 
und Anzeigen gegen ein gcptenflcs-Gelab 
riiB 

Sein Vcrganger Rune hell das-Gelöbnis in 
Siaman absagen Da* Bremer Laode-s- 
p^'Urrfinl mjfcn 5 cJ 1 "rdRnsrv rml -der 


i-r$ga twschälUfjan’. vrf«r schuld an der 
Absage hatte Jank dar Cummc-n ■'drah¬ 
ten Bremfrh erneut Krawalle und iieq-aliw 
Bchleaz^Hen", stau» Bürgermeister 
Seher 1 h:-:.l 

Herr Scharping wlks Bvir Dwmheten 
verzichten und rukunltiqn Gclnbmr.r.n ■ 
Talle- def-arlge Sncktakel uue-hsuul muh 
nohg :=-«n-d - ln die Kaeemen varbaonen 
Auch dm ip Hfi- In Lind Fr^nkfnrUtkter n-:> 
plahlen Gelöbnisse leli Herr Ruhe abw- 
gen, wdhrerm die Vo'an&Latüngsn an ah- 
nr ir n (’ilr-n v.ii" K»?l. Grflsbcrg. Luiic-hl/d 
irrmer wn Protesten, aha vmi^-Hjgö- 
nannten Kranvallan und Unruhen begehrt 
wurden 


b.TiSt 


Brief an Kurt Baumgarte 


Dar hakaniTH- Kurnrnurut und Ant/a- 
HChiaLKurl Bäunrigarce aus Faiviowtfi hal¬ 
te m mchrnran Siehrmban an du L and- 
peimhr Berlin nie Aufhebung des gegen 
ihnerganpa^eh Urtels des Vg-Iksgarichte- 
hdl'c* gäfpnfsri; JcUzI arhiflt ar folgende* 
Schret-cn 

Sehr geehiLei Herr Buurngarle! 

Hermd ^r-d beachehlgt, des da* Ureall 
des VoksgerichlshafH uem .1 April ".036 
^egen Eie fl H 111361 Vorb&r-e*ung 
eines hcchvcrrirterisehcn Unternehmens 
durch £§ 1,2 Zilf. 1 und E NS-Aulhg auF 
S&höban wjKTten tft Für dsn VrHhSflfl- 
mhrishuf nt lestzustellcn. ;I.jL'. dieser nach 
*m Wllem Hidefa und stirer Jualizrunk- 
hm-iarfl gm omlsylge* Atud zu d-ar aui 


dar Grundlagn dar Wcmnrcr Rechlsver- 
fcdütilMiy arrkihtelert, unabhängigen und 
gr:Äßcmsgr:hi.mdnmn i:rf*ntlnh.*n Etraf- 
genchlsbaM.eil darsleHcn Sölte Seine 
Auflgab» betland nicht in dar Rechteolte- 

gg. sondern in der T?j*kampter«g' '.■twi 
"VA alksscnndlngcn' Senn Richter ver¬ 
standen ach nichL a^a RechCsantferiLter 
sondern als Beslaiüteie ener ’Kempr- 

truppc' und als pclilischc- Kampfer kr Mil¬ 
ler. De "RechÜ'-SpteChuhg dielte r Üü 
dnr Währung das H«. - :::hl:= snfiräftm der 
Eifülhirg de3■ , TlJhre^w1llBna , Eine de’a. 1 - 
t^ga InsbMIiun alelrl { ) in da*ne1ra!*m 
Gnocnsarlr zur Aufgnbn und SbniLing ei¬ 
ner unobhängigeii nui den - Redil ve 1 - 
jpnchtalsn Jfrilkatfve m Seme dea 


Der Bremer Anlirascnitf! isl dH Zefrjrg 
dar L'ürcrii^LTin der Variplglnn des Nn- 
Ziiegirnes - Bund der AnüfaschisUmefi 
ir^m Antrtaschsban Bramen e.V [VW- 
BdA.1. 

Wir sind regebnäQjg erreichbar in dnr 

Bürgarfrpelsler-Deichfhann-Slr. 2S, 

2 ä ?17 Qrerrrcn 

Trf 0421 m 14 

Fh* MZ1ßfl2?16 

E-MaK wivbda foneinenginafhe ttm 

Unsere Internelaüresse 

tflp-.'.^wj wn-bde dafbreman 

Münteg: IT^-DCMSiO^ Uhr 

Dunnerslag. Iß SO 1 S.QG Uh m 

Für unsere Arbeit werden dringend 

Sünden banohgt 

Diä Spärkä^ m Dtenien 
BLZ29Ü501D1-Knme-Nr 1Ü31913 
WUscm vom f nanzaml als gemeinnut- 

7 ig aner kenn: 


.■"uTfiriaschntsche £“acnmncrgenge kon 
n«n ^rh-Ä^Jer m 0dh> Cdar d^l unter 
C421^d112 £2 angemeldet werden 

Dar -Cjai^S^aiOhnaruiff v-araiand Idit 
siäi menlags von 1 !d JD - 20 2Q Uhr 

Dar L?nd**vorstend Iriih @ed*n ^ 

Wküiitey vün 18 00 - H1.8G Uhi. 

Die tfcungnr, sind mdgkcd«ötficfTllHh 

Nam^iitch gezaiühhate Ardkel gaban 
nicht unhedin^ me Auffassung der Re- 
daklidn wnder 

l-ted^klmnssehliilü 10 Vern-ianals 

Vr.a.-d.P” Wliy hundenmark (Ehfen- 

^rprs rt^nndflO 

t4achidmck isl rnL Quellenangabe und 

B^taflaxemfilar erwftnacht! 


Geburtstage im 


Dezember 

1998 

Eimiy Madisy 

02 12,87 J 

W^npud Drygflll? 

0312 , t2J 

Anreliese Gumperl 

03 12.70 J 

Frteda PrüE*r 

11 12,94 J 

Marlin Schmrlt 

11 1 Z. 59 J 

Will Garne 

13 12 , 6 B-J. 

Paul-Egjür Ri&da*iW 

S 12 ., 6 B J 

Niahab 

2-4 1 Z. 39 J 

Frieda Schulz 

25 12 , 6 ? J 

Walter Factermarwi 

25 12 , 75 J. 

Herzlichen Gluckwu ns-ch 

i allen 

Kumeradinnan und Kameraden 


Grundqesfzes Cten~Hnteprechend hal 
auuh dar Deutsche Bundaalag am 25. 
Januar ain^bmmg b-nschlnssen 

"riJli die ?jZ Vciksgerh=hLshef oevec 
ne Le hiabCu1k>r 1 i <ain Bericht im faett^" 
staadlcPan S^me. sondern -am larr-arn- 
:;lri.,ivil zur Durchsetzung der nalienal 
seäaidbatlMfL Wdlkurhafrschäft v.a» - 
f, | ’cji hnbs ■'hrA r ilal 1 il. dAl ftinc gcc-r:te- 
ncrJalls noch £KEUe i enc>e Eintragung i n 
Bundaszantralrag^ar galllgl wti 
Das zur Ai.ifriab.mg r^rlKiri^ISQrMa- 

lisliseher Unrechburteile in der Strai- 
rechlspllepe hdL in vciliagandar Sache Zur 
i^islis^han Rahabikdenjijp galühd. i ) 

Mh VDizuglitfier Hüdnachlung, 

Pneslnph. OterstaeJts^nMvalL 


Jahresabschluß 

1998 

|_»hü K^mnrnd nuc-n und Kamnradc-n' 

Hiarrrit mtichlan m Euch h^rzi^h zu 

unserer Jahresabsehtußteier in deräe- 
gagnungäütätte H^arkamp ahladau J 

Termin: Samstag. OS. Dezember, um 
15:D0 Uhr 

E ine Gruppe junger Eanrjeilnnen und 
Musikanten um Wlsbke Rend'ps singe 
t.Hiir:r ans dnr Gt^AHrkschan^bewc- 
gung. 

□er - Kostenfceitrag für KatTeo und Ku- 
Chan bfllrdgl 7 - D®A Kuchnripenden 
sind herzlich wilkenmen 

EHe Bage^hüngaaldiTla lei mil de* Stra- 
■Tonbalvilnki ^ + 1Ü zu erreichen 

Ubar Euer zHhlfiaichfla trschaincm 
aucf'i mit Freunden Lxnd Kcllegen Treu¬ 
en wr uns! 

Bke dsiliin, häßliche GrUÄe vorn 
La nde 5-vc r 51 an d 
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